
MOTIVATION UND NUTZEN 
		  Die IATF 16949:2016 stellt einen weltweit anerkann- 

	 ten Standard in der Automobilindustrie dar und hat we-

sentlich zu einer Vereinheitlichung der Anforderungen an Ma-

nagementsysteme in der Automobilindustrie beigetragen. Die 

IATF 16949 wird weltweit von allen Automobilhersteller*innen an-

erkannt und in der Lieferkette gefordert.

Heute erfüllt ein Unternehmen durch die Zertifizierung nach 

IATF 16949 auch automatisch die Anforderungen nach ISO 9001, 

sowie die grundlegenden Erwartungen vieler Automobilherstellun-

ternehmen und der gesamten Zulieferindustrie.

Die IATF 16949 tritt in ihrer 1. Auflage die Nachfolge der ISO/TS 

16949:2009 an. Zusammen mit den Anforderungen der ISO 9001 

und der ISO 9000 sowie den zutreffenden kund*innenspezifischen 

Anforderungen der Automobilindustrie legt dieser Qualitätsma-

nagementsystem-Standard die Anforderungen an Qualitätsma-

nagementsysteme für die Serien- und Ersatzteilproduktion in der 

Automobilindustrie fest.

Eine Zertifizierung nach IATF 16949 kann ausschließlich durch ein 

von der IATF (International Automotive Task Force) anerkanntes 

und zugelassenes Zertifizierungsunternehmen und von speziell 

qualifizierten Auditor*innen erfolgen. Die IATF 16949 ist gegenwär-

tig ein harmonisierter Standard, der die Forderungen der weltweit 

wichtigsten Automobilherstellenden an Qualitätsmanagementsys-

teme beinhaltet. Es geht darum, das Qualitätsmanagement auf 

Basis der ISO 9001 strategisch weiterzuentwickeln, indem die 

Zusatzforderungen der Automobilindustrie in das Führungs- und 

Organisationssystem integriert werden. Als Voraussetzung zur 

Aufnahme in den Lieferantenstamm der Automobilindustrie wird 

heute von vielen Automobilherstellunternehmen die Zertifizierung 

IATF 16949 zwingend gefordert.

Diese Forderung beinhaltet auch den Nachweis, dass alle in der 

Lieferkette eingesetzten Lieferant*innen zumindest ISO 9001 zer-

tifiziert sind und weiter in ihren Abläufen konform zur IATF 16949 

vorgehen.

ZIELE
	� Anwendung der automobilen Core-Tools

	� Weiterentwicklung des Verbesserungsprozesses

	� Sicherstellung der Prozessleistung in den Realisierungspro-

zessen (Prozessfähigkeit, Produktsicherheit, Gewährleis-

tungsmanagement, Unterlieferant*innenmanagement)

	� Verringerung der Streuung und Verschwendung in der Liefer-

kette

	� Optimierung der Wertschöpfung (Effizienz der Prozesse)

ZIELGRUPPE
	� Automobilindustrie und deren Zulieferunternehmen

	� Die gesamte Lieferkette der Automobilindustrie: d. h. sowohl 

direkte als auch indirekte Lieferant*innen von Produkten, die im 

Fahrzeug eingebaut werden

KRITERIEN
Die Forderungen der IATF 16949 sind in Ergänzung an die dies-

bezüglichen Kapitel der ISO 9001 angeführt. Die Forderungen der 

IATF 16949 sind z. B.:

	� Anforderungen für sicherheitsrelevante Teile und Prozesse

	� Erhöhte Anforderungen zur Rückverfolgbarkeit der Produkte

	� Anforderungen für Produkte mit integrierter Software

IATF 16949
Die einheitliche Grundlage für Zertifizierungen von Zulieferunternehmen 
in der Automobilindustrie



QUALITY AUSTRIA STELLT SICH VOR
Wir sind die führende österreichische Instanz für das Integrierte 

Managementsystem – aufbauend auf Qualitäts-, Umwelt-, Sicher-

heits- und Gesundheitsschutzmanagement sowie zum Thema Un-

ternehmensqualität. Unsere Kernbereiche sind System- und Pro-

duktzertifizierung sowie Trainings und Personenzertifizierung. Wir 

sind von Akkreditierung Austria sowohl für die System-, Produkt- 

als auch für die Personenzertifizierung akkreditiert und verfügen 

über zahlreiche internationale Zulassungen. Außerdem vergeben 

wir gemeinsam mit dem BMAW (Bundesministerium für Arbeit und 

Wirtschaft) den Staatspreis Unternehmensqualität und verleihen 

das Austria Gütezeichen.

Neben der Veranstaltung diverser Fachforen (z. B. zum Thema 

Nachhaltigkeit, Lebensmittel und Gesundheit) und Konferenzen ge-

ben wir auch zahlreiche Publikationen heraus und arbeiten aktiv in 

Normungsgremien und internationalen Netzwerken (EOQ, IQNET, 

EFQM etc.) mit. Weltweit kooperieren wir mit rund 50 Organisatio-

nen und sichern so die Vermittlung von globalem Know-how.

Mit über 1.000 Auditor*innen, Trainer*innen, Assessor*innen und 

Fachexpert*innen stellen wir die erfolgreiche Umsetzung von Nor-

men, inkl. branchen- und produktspezifischem Wissen mit hohem 

Praxisbezug, in den Organisationen sicher. Über 10.000 Kund*in-

nen in knapp 30 Ländern und mehr als 6.000 Trainingsteilneh-

mende im Jahr profitieren von der langjährigen Expertise unseres 

Unternehmens. Wir passen das Angebot an unsere Kund*innen an 

und unterstützen bei der konzentrierten Ausrichtung auf langfristige 

Ziele!

A
us

ga
be

: F
eb

ru
ar

 2
02

4

Headquarters
Zelinkagasse 10/3
1010 Wien, Austria
Tel.: +43 1 274 87 47 
Fax: +43 1 274 87 47-100

Customer Service Center
Am Winterhafen 1
4020 Linz, Austria
Tel.: +43 732 34 23 22 
Fax: +43 732 34 23 23

Quality Austria 
Trainings, Zertifizierungs und Begutachtungs GmbH

office@qualityaustria.comwww.qualityaustria.com

	� Gewährleistungsmanagement mit Bezug auf „NTF“ (no trouble 

found)

	� Präzisierung des Unterlieferant*innenmanagements und der 

Lieferant*innenentwicklung

	� Ergänzung von Anforderungen an die Unternehmensverant-

wortung

ZULASSUNG
Quality Austria - Trainings, Zertifizierungs und Begutachtungs 

GmbH ist bei IATF mit 01/2001 zugelassen und die erste von der 

IATF zugelassene Zertifizierungsstelle Österreichs für IATF 16949 

(vormals ISO/TS 16949).
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